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Feststel Iung
Umfang der Steuerbefrelung
Dle Körpenschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. I KStG von cle
Sie ist nach § 3 Nn. 6 GewStG von den Gewerbesteuer be
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Hinwelse zun Steuenbegünst igung
Die Körpenschaft föndent im Sinne der §§ 51 ff. A0 ausschließlich uncl unmittelbar fojgende
geme i nnüt z i ge Zwecke :

- Fönclerung der Jugendhilfe (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 A0)
- Föndenung der Altenhilfe (§ 52 Abs. 2 Satz'l Nn. 4 A0)
- Fördenung internationalen Gesinnung, den Tolenanz auf allen Gebieten den Kultun und des

Völkerveiständigungsgedankens (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 13 A0)

Hinweis zur Ausstel lung von zuwendungsbestätigungen
Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung fÜr-diese Zwecke-zugewendet
werden,'Zuwenclungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vondnuck (§ 5O Abs. 1 ESTDV) auszu-
steilen. Die amti ichen Muster f ür die Ausste'l lung steuePl icher Zuu,enclungsbestät igungen stehen im
Intennet unter https;//w[-[-. formulare-bfinv.de als ausfül lbane Formu'lare zur Venfügung.

Die Körperschaft ist benechtigt, für Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf.
wenn das Datum clieses Fneistel lungsbescheides
ist taggenau zu benechnen (§ 63 Abs. 5 A0).
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Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen und fehlverwencleten zuurendungen- 
Wen vorsätzlich oden gnob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu clen in den Zuwenclungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
Zwecken venwendet wenden, haftet fün die entgangene Steuer. Dabei wind dle entgangene Einkommen-
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene Gewenbesteuer pauschal mit 15% den Zuwen-
clung angesetzt (§ 1ob Abs. 4 ESIG, § 9 Abs. 3 KSIG, § I Nr. 5 GewStG).

Hi nweis zum Kapi talertragsteuerabzug
Bei Kapitalerträgen, die bis zum 31.12.2026 zufließen, reicht für die Abstandnahme vom Kapital-
ertragsteuerabzug nach § 44a Abs. 4 und 7 Satz 1 Nr. l.sotrie Abs. 4b Satz 1 Nr. 3 und Abs. 10
Satz 1 Nn. 3 ESIG die Vorlage dieses Bescheicles oder die Über'lassung einer amtlich beglaubigten
Kopie dieses Beschejdes aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. Zeitpunkt für die Erstattung von
Kapitalertragsteuen nach § 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 ESIG durch das depotführende Knedit- oder
F i nanzdienst I ei stungsi nst i tut,
Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, r,{enn d'i e Enträge in einem t,iirtschaf tl ichen
Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befneiung von der Körperschaftsteuen ausgeschlossen ist.
Anmerkungen
Bitte beachten Sle, dass die Inanspnuchnahme cler Steuenbefneiungen auch in zukunft von den tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die den Nachprüfung dunch das Finanzamt - Sgf. im Rahmen ei-
ner Außenprüfung - unter'liegt. Die tatsächliche Geschäftsfühnung muss auf die ausschließliche
uncl unmittelbane Erfü'llung der steuerbegünstigten Zwecke genichtet sein und die tsest'immungen den
Satzung beachten.
Dies muss auch künftig durch ondnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsbericht, Vermögenslibersicht mit Nachwejsen üben Bi'l dung und Entwlcklung der'Rijck-
lagen) nachgewiesen wenden (§ 63 A0).
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Erläuterungen :^h^ ^^-^hä++criihnilnn rtcn oemeinnütziqkeits-
Es ist regelmäßig zu überpr.Üfen, ob die tatsächliche Geschäftsführung den oemeinnützigkeits'

rechtrichen Bestimmungen entspricnt.'i6nÄ-ÄäöÄste steueiällii.uÄg reicnen 5ie oitte - vorbehalt-
lich einer abweichenden AuffordenunS ääs-finanzamtes - iün Oie-Jänne 2022 bis 2024 ein' Die

Steuerenktärung ist spätestens Ende uüii zOZs oiw- Oei eäauittaöüng eines Steuenbenaters' Rechts-

anwatts oder lvirtschaftsprüfers spatäiteni-Ende Februa.-äoäo eiiiuielcnen (§ 149 Abs. 2 und 3 der

Abgabenondnung).
B.itte achten sie darauf, alle in der steuererklärung genannten unterlagen (Bi'lanz, Gelt{inn- und

ventustrechnung o=il.-Äuisiet iung üoen-i5mir iche Einäa6men und Ausgaben, lufstel lung Über das ven-
mögen, pnotokor rä- oär-- rvritgrieoerveilärriüng, ceicnlitioericn[, Tät igkeitsberlcht usw' ) mjt

?:ltil!?l:t3l."ur hin, dass die,übermittluns der steuererklänuns e'lektronisch zu erfolsen hat;
cl.i es kann entlllecter über das ELSTER i ÖÄrinä-rinanzamt (www.etsler'.de) oder'mittels kommenziel'l er

Steuensof twane enfol gen.

Dat enschut zh i nwe i s :

Informationen üben die verarbe.itung personenbezogener Daten in cler steuerverwaltung und über Ihre
Rechte nach cler Datenschutz-GrunoveFörOÄung-sowIe über Ihne Anspnechpantnen in Datenschutzfragen
entnehmen sje bitte clem at tgämelneÄ -tntormationsschreiben den Finanzven1/,altun§. Dieses
InformationsschreiOeÄ--ttnOen Sie -ünier www.finanzamt.de (unten der Rubnik "Datenschutz") oder
erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt

Recht sbehe I f sbe I ehr ung
Gegen diesen Freistel lungsbescheid jst der Einspruch gegeben' 

.Ei; Einspnuch .isi-jeäo;h auigeschlossen, soweit djeiei Bescheid e'inen Verwaltungsakt ändert oden
ersetzt, gegen oeÄ äin-iutSiiigär Einspruch oder (nach einem zulässigen Einsprqch) e'ine .zulässigeKtage, neiiSion oder Nichtzuiassungsbeschwerde anhänglg ist. In diesem Fal l tlJircl cler neue
Ver ilaitungsakt Gegenstand des Röchtsbehelfsverfahreni. Dies gi lt auch, soweit sich ein
angefochtenen Vorauszahlungsbescheid durch die Jahressteuerfestsetzung enledlgt.
Den Einspnuch jst bei clem vorbezeichneten Finanzamt schnift'l ich einzurelchen, diesem elektnonisch
zu übenmitteln oder dort zur Niederschrift zu erklären.Die Fr'ist für clie Einlegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des
Tages, an dem lhnen diesen Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung durch elnfachen
Bnief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag
nach Aufgabe zut Post als bewinkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt
zugegangen i st .

tsgi Zustel Iung m'it zustel Iungsunkunde oder mjttels Einschneiben mit Rückschein oder gegen Em-pfangsbekenntnis ist Tag den Bekanntgabe den Tag den Zustellung.
Zu Ihnen Information:
wenn Sie beabsich-tigen, elnen Einspruch elektronisch ejnzulegen, wird empfohlen, den Einspruchüben "Mein ELsrER" -(www.e.lsier.oe) 'ooär j;dÄ -änää.e steuen:§oitwarä, die die Mögt ichkeit deselektronischen Ejnspnuchs anbietet, iLl ühärmii[äin. -"--

wei tere Informat ionen

öffnungszei ten:
Spnechzei ten al I geme.in :Mo.-Do.8:30 Uhr - 12:OO UhrDo..auch 13:30 Uhr - .15:OO 

Uhrund nach Vereinbanung

9ervi ce,/Informat ionssteI l e :Mo.-Mi. 7:30 Uhr - 12:O0 Uhnund Do. 7:OO Uhr -.t 7:OO Uhn
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